
 

1. Spieltag 

 

Auftakt in die Saison 2023/2024 

Am Sonntag, den 01.10.2023 startet die Schachgesellschaft Schönbuch in die Saison 

2023/2024. Ziel ist auch in dieser Saison der Klassenerhalt in der A-Klasse. Dabei gilt 

es vor allen Dingen die Auswärtsschwäche zu beheben. Daran arbeiten kann man 

gleich am 1. Spieltag, denn zum Auftakt geht es gleich nach Pfullingen in die Mensa 

der Schloss-Schule, Schloßstraße 24. Spielbeginn ist um 9:00 Uhr.  

 

Fehlstart für die Schachgesellschaft Schönbuch gegen die SF Pfullingen 4 

Sehr ausgeglichen begann der Mannschaftskampf für die Schachgesellschaft 

Schönbuch in Pfullingen. Am Spitzenbrett griff dann allerdings Arndt Brausewetter zu 

aggressiv an und vernachlässigte dabei seine Verteidigung. Dadurch verlor er Figuren 

gegen Andreas Michaelis und gab die Partie auf. In ausgeglichener Stellung bot Gernot 

Küster an Brett vier ein Remis, was auch von Vihaan Thombre angenommen wurde. 

Mit dem gleichen Resultat endete auch das Spiel an Brett drei. Dort nahm Hans 

Zipperer im ungleichfarbigen Läuferendspiel das Remisgebot von Igor Gorelik an. 

Etwas zu defensiv agierte an Brett zwei Joachim Stein in der Eröffnung. In Folge wurde 

seine Dame eingesperrt. Danach setzte er auf zu viel Risiko im Angriff was nicht 

klappte und so war die Niederlage gegen Doris Konya unausweichlich. Damit war die 

Niederlage für die SGS besiegelt, denn an Brett fünf musste Routinier Erich Jauernig 

- in Zeitnot - auf das Remisgebot von Bruno Baur eingehen. Damit lag Pfullingen 4 

uneinholbar mit 3,5 zu 1,5 vorne. Die letzte Partie lief an Brett sechs. Da sah es lange 

Zeit ausgeglichen aus. Nach einem Angriff des Pfullingers Olaf Pokorny konnte 

Mannschaftsführer Thomas Zipperer einen Bauern gewinnen. Doch ob dies auch zum 

Gewinn der Partie reichen würde? Wir wissen es nicht, denn auch hier einigte man 

sich auf ein Remis. Somit unterlag die SGS mit 2 zu 4 und der erste Punktgewinn auf 

fremden Platz lässt weiter auf sich warten. 

 

 

 

 



 

2. Spieltag 

 

Erstes Heimspiel in der Saison 2023/2024 

Am Sonntag, den 29.10.2023 bekommt es die Schachgesellschaft Schönbuch, im 

Bebenhäuser Klosterhof mit dem SC Steinlach 4 zu tun. Gegen die Gäste gab es in 

der vergangenen Saison eine deutliche Niederlage. Dies gilt es diesmal besser zu 

machen. Spielbeginn ist um 9:00 Uhr.  

 

Die Schachgesellschaft Schönbuch geht im Heimspiel unter 

Nichts zu erben gab es für die Schachgesellschaft Schönbuch beim Heimspiel gegen 

den SC Steinlach 4 im Bebenhäuser Klosterhof. Am Spitzenbrett übersah Arndt 

Brausewetter einen Bauernspieß von Holger Ardelt, verlor dadurch eine Schwerfigur 

und gab die Partie in desolater Stellung auf. An Brett sechs kam Rudolf Schmidt in der 

Eröffnung zunächst in einen leichten Vorteil. Doch danach kam Johannes Heinzel 

immer mehr ins Spiel und nach zwei Fehlern des Schönbuchers war für ihn die Partie 

verloren. Besser machte es an Brett drei Hans Zipperer der sich gegen einen starken 

Angriff von Johannes Schneider umsichtig verteidigen und sich routiniert ein Remis 

erspielen konnte.  Es sollte der einzige Schönbucher Punktgewinn bei diesem 

Mannschaftskampf sein. An Brett zwei kam es zu einer soliden Eröffnung von Joachim 

Stein und Cezary Niczyporuk. Dann allerdings verlor der Schönbucher nach falschem 

Handling seine Dame und damit das Spiel. Nicht besser erging es Roman Lindner 

nach wechselhaftem Spiel gegen Fabian Lämmle. Durch Zugzwang verlor er zwei 

Bauern und damit die Partie. Einen harten Kampf lieferten sich an Brett fünf Gernot 

Küster und Mihaly Sulgok. Mit dem besseren Ende für den Steinlacher der damit die 

0,5 zu 5,5 Heimniederlage besiegelte. 

 

 

 

 

 



 

3. Spieltag 

 

Schweres Auswärtsspiel für die Schachgesellschaft Schönbuch 

Am Sonntag, den 19.11.2023 muss die Schachgesellschaft Schönbuch nach 

Lichtenstein reisen. Gegner Lichtenstein 1 ist gut in die Saison gestartet und steht auf 

dem dritten Tabellenplatz. Die SGS ziert nach zwei Niederlagen das Tabellenende. 

Eine Niederlage scheint unvermeidlich, zumal man schon jetzt auf drei Stammspieler 

verzichten muss und schon froh ist, diesen Mannschaftskampf komplett bestreiten zu 

können. Spielbeginn im Alten Rathaus Oberhausen ist um 9:00 Uhr.  

 

Schachgesellschaft Schönbuch ohne Chance gegen SF Lichtenstein 1 

Stark Ersatz geschwächt musste die SGS ihre Reise nach Lichtenstein antreten. 

Mussten doch die Bretter 1, 2 und 4 ersetzt werden. An Brett sechs feierte Vanessa 

Thiede ihr Debüt. Nach gutem Start übersah sie allerdings einen Zug von Carl Stefan 

Kreutner und verlor. Nicht besser erging es an Brett fünf Mannschaftsführer Thomas 

Zipperer. In ausgeglichener Stellung unterlief ihm ein Fehler gegen Cem Aydin, der ihn 

seinen Läufer und die Partie kostete. Besser machte es an Brett drei Rudolf Schmidt 

gegen den wesentlich DWZ stärkeren Alfred Tröster. Nach abgewehrten 

Damenflügelangriff des Lichtensteiners, fand keiner mehr den Gewinn bringenden Zug 

und folgerichtig einigte man sich auf ein Remis. Seine leicht überlegene Stellung 

konnte an Brett vier Erich Jauernig nicht in einen Erfolg ummünzen. Nach 

Materialverlust war das Spiel gegen Wolfgang Batt gelaufen. An Brett zwei verlor 

Gernot Küster nach der Eröffnung eine Qualität gegen den ebenfalls viel stärker 

eingestuften Sergej Barkovski. Danach verteidigte er sich zäh, um letztendlich doch 

noch die Segel zu streichen. Am längsten dauerte die Partie am Spitzenbrett. Dort 

hatte Hans Zipperer mit Miktat Aydin eine harte Nuss zu knacken. Seine positionellen 

Vorteile münzte der Lichtensteiner in eine starke D-Linie um. Die führte letztlich zum 

Verlust des A-Bauern. Diesen Nachteil konnte der Schönbucher in der Folgezeit wieder 

eliminieren. Doch ein starker Freibauer auf der B-Linie sorgte dann für den Sieg des 

Lichtensteiners. Damit war der Mannschaftskampf mit 0,5 zu 5,5 verloren. Trotzdem 

war die Leistung des Teams aufgrund der Aufstellungssorgen recht ansprechend.  

 

 



 

4. Spieltag 

 

Die Schachgesellschaft Schönbuch erwartet den SV Reutlingen 4 zum 

Heimspiel 

Am Sonntag, den 17.12.2023 gastiert der SV Reutlingen 4 im Bebenhäuser Klosterhof 

in Herrenberg. Nach drei Niederlagen aus drei Mannschaftskämpfen ist es für die SGS 

an der Zeit die ersten Zähler der Saison einzufahren. Da würde sich der dritte Advent 

zweifelsfrei anbieten. Allerdings muss dafür eine Leistungssteigerung her. Spielbeginn 

ist um 9:00 Uhr.  

 

Schachgesellschaft Schönbuch holt den ersten Mannschaftspunkt 

Zum ersten Punktgewinn der Saison 2023/2024 kam die Schachgesellschaft 

Schönbuch im Heimspiel gegen den SV Reutlingen 4. Nach einer 3 zu 0 Führung 

musste man sich noch mit einem Unentschieden zufriedengeben. Zu einem 

kampflosen Punkt kam Joachim Stein am Spitzenbrett, nachdem hier Daniel Tabakow 

nicht angetreten war. Schade für den Schönbucher der zu jedem Spiel die Anreise von 

Villingen-Schwenningen auf sich nimmt. An Brett sechs konnte Thomas Zipperer zwei 

Bauern gegen Leonel Gerlang gewinnen. Danach tauschte er die Figuren ab und 

wandelte eine Freibauern zur Dame um, was seinen Gegner zur Aufgabe zwang.  An 

Brett vier schlug sich Anna Knaudt tapfer gegen Gernot Küster. Doch die Mehrfigur 

des Schönbuchers reichte zum Sieg. Ausgeglichen verlief die Partie an Brett vier 

zwischen Roman Lindner und Jürgen Knaudt. Allerdings übersah er dann eine 

Mattkombination des Reutlingers und damit war die Partie für ihn verloren. Zu viel Zeit 

verbrauchte an Brett fünf Erich Jauernig gegen Jan Zipprich und verlor schlussendlich 

in Zeitnot die Partie. Somit musste das Spiel an Brett zwei über den Ausgang des 

Mannschaftskampfes entscheiden. Nach nicht gutem Bauernabtausch am 

Damenflügel hatte sich Hans Zipperer in eine schlechtere Stellung manövriert. 

Schließlich hatte er keine guten Züge mehr und entschied sich dann - nach 20 Minuten 

Bedenkzeit - für den schlechtesten der zum Qualitätsverlust und zur Aufgabe der Partie 

führte.  

 

 



 

5. Spieltag 

 

Die Schachgesellschaft Schönbuch muss gegen den SC Steinlach 3 ran 

Am Sonntag, den 28.01.2024 geht es für die Schachgesellschaft Schönbuch nach 

Ofterdingen. Dort erwartet in der Mehrzweckhalle der SC Steinlach 3 die Schönbucher. 

Auch hier scheint für die SGS nicht viel drin zu sein. Der Gastgeber ist haushoher 

Favorit zumal die SGS wieder nicht in Bestbesetzung antreten kann. Spielbeginn ist 

um 9:00 Uhr.  

 

Schachgesellschaft Schönbuch auch gegen Steinlach 3 ohne Chance 

Die Reise nach Ofterdingen endete für die Schachgesellschaft Schönbuch wie 

befürchtet. Gegen den SC Steinlach 3 blieb man ohne Chance und unterlag mit 1 zu 

5. An Brett sechs verlor Thomas Zipperer schon im 4 Zug einen Springer.  Dem Angriff 

von Tim Bäuerlein auf seinem Königsflügel, hatte er dann wenig entgegenzusetzen 

und unterlag. Gut aus der Caro-Kann Eröffnung war am Spitzenbrett Joachim Stein 

gekommen. In ausgeglichener Stellung unterlief ihm dann ein totaler Fehlzug, der ihn 

gegen Marcel Bruno Vasconcelos zur Aufgabe zwang. Und es sollte noch schlimmer 

für die SGS kommen. An Brett fünf kämpfte Rudolf Schmidt lange zäh, musste dann 

aber gegen Felix Schröder den Verlust von zwei Bauern hinnehmen. Als er dann noch 

nach einem groben Fehler einen Läuferverlust zu beklagen hatte war die Partie 

gelaufen. Man lag jetzt schon mit 3 zu 0 hinten. Den Sack voll zu machten die 

Steinlacher an Brett vier. Dort musste sich Gernot Küster einem starken Angriff von 

Michael Lang erwehren der letztlich zu seiner Aufgabe führte. Den ersten Lichtblick 

gab es Brett zwei. Dort erwehrte sich Hans Zipperer in einer soliden Philidor-

Verteidigung den Angriffen von Christian Blanke. Im Mittelspiel gelang es ihm dann mit 

umsichtigen Gegenspiel in ein Remis abzuwickeln. Die Chance zu ersten 

Schönbucher Sieg bei diesem Mannschaftskampf hatte Roman Lindner an Brett drei 

gegen Stefan Behnle. Doch nach einem Bauernspieß verlor er seinen deutlichen 

Vorteil und willigte in das Remisgebot seines Gegners ein. 

 

 



 

7. Spieltag 

 

Die Schachgesellschaft Schönbuch beendet die Saison gegen den SV 

Dettingen 3  

Zum letzten Spiel der Saison 2023/2024 empfängt die Schachgesellschaft Schönbuch 

den SV Dettingen 3 im Bebenhäuser Klosterhof.  Im Mannschaftskampf Vorletzter 

gegen Letzten würde der SGS ein Unentschieden reichen, um nicht doch noch die 

Rote Laterne übernehmen zu müssen. Da man aber wieder nicht in Bestbesetzung 

antreten kann, dürfte auch diese Begegnung völlig offen sein. Spielbeginn ist am 

Sonntag, den 24.03.2024 um 9:00 Uhr.  

 

Schachgesellschaft Schönbuch verliert auch gegen SV Dettingen 3 

Im Mannschaftskampf gegen den Tabellenletzten SV Dettingen 3 hatte die 

Ersatzgeschwächte Schachgesellschaft Schönbuch mit 2,5 zu 3,5 das Nachsehen und 

holte sich so am letzten Spieltag, „erfolgreich“ die rote Laterne. Kurzfristig absagen 

musste am Spitzenbrett Arndt Brausewetter, sodass Marco Götz einen kampflosen 

Punkt konnte. Zu solch einem kam auch an Brett sechs Thomas Zipperer, der damit 

zum erfolgreichsten Akteur der SGS in dieser Saison wurde. Damit stand es schon von 

Beginn an 1 zu 1. An Brett vier kam dann Rudolf Schmidt schlecht aus der Eröffnung 

und musste nach Damenverlust die Segel gegen Jannik Kaiser streichen. An Brett drei 

wollte Hans Zipperer einen Angriff am Königsflügel starten, verlor aber durch eine 

Unachtsamkeit einen Bauern und musste in der Folgezeit darauf achten diesen 

Nachteil wieder zu egalisieren. Entsprechend willigte er dann auch in das Remisgebot 

von Frank Schwaigerer ein. An Brett drei konnte Gernot Küster schon früh einen 

Bauern gewinnen und diesen Vorteil souverän bis ans Ende des Spiels behalten und 

damit Marcel Goller zur Aufgabe zwingen. Die längste Partie des Tages hatte Oldie 

Erich Jauernig an Brett fünf zu bestreiten. In Zeitnot musste er dann auch noch seine 

Dame gegen den Turm und Springer von Tim Winterstein tauschen, um dann doch 

noch mit Zeitüberschreitung zu verlieren. Damit war die Niederlage und der Gang in 

die B-Klasse besiegelt. 

 

 


